
Wie bereits bekannt, nehmen wir am bundesweiten Modellprojekt des Musikinstitutes 

„conmusica“ aus Eisenach teil.  

 

Die Inhalte des Konzeptes „Max und Mia machen Musik“ decken sich weitestgehend 

mit den Inhalten für den musikalischen Bereich in Kindergärten, die in den 

Bildungsempfehlungen von  Rheinland-Pfalz wie folgt formuliert sind: 

 

„ Kinder sollen die Möglichkeit erhalten: 

- Tonhöhen und –tiefen sowie Lautstärken unterscheiden zu lernen, 

- Rhythmus und Takt zu erfahren 

- Die eigene Stimme und den Körper als Musikinstrument kennen zu lernen und 

gemeinsam zu singen (…) 

- Musikinstrumente kennen zu lernen (…) 

- Verschiedene Musikrichtungen zu hören und die Vielfalt musikalischen Ausdrucks 

kennen zu lernen 

Dies geschieht mit dem Ziel, Kindern die Gelegenheit zur Entfaltung ihrer musikalischen 

Anlagen zu geben, ihnen zu ermöglichen, eigene Gefühle und Erfahrungen musikalisch 

auszudrücken und darüber hinaus einen Zugang zur Musik zu finden.“ 

 

 Musik und musikalische Kompetenz ist auch Bestandteil unserer Konzeption  „Spielzeug 

zerbricht- Erlebnisse sind unsterblich“. Hier heißt es: 

 

„(…) Musik und die Möglichkeit zum musikalischen Ausdruck wirken positiv auf die 

kindliche Entwicklung. 

Eine große Wirkung von Musik besteht darin, dass sie Gefühle, Stimmungen und 

Erinnerungen hervorrufen kann. Sie wirkt wie ein Katalysator, der unser Inneres reinigt. 

„Musik wäscht den Staub von unserer Seele.“ (Quelle unbekannt) 

Unter musikalischer Kompetenz versteht man die Sensibilität für Rhythmus und Melodie, 

Harmonie und Dissonanz.(…..)“ 

 

Ab April starten wir mit dem Projekt. In einer festen Projektgruppe erleben die Kinder das 

Konzept „Max und Mia machen Musik“ über einen geplanten Zeitraum von zwei Jahren. 

Bei den regelmäßigen Angeboten einmal wöchentlich erleben die Kinder eine gemeinsame 

musikalische Zeit und erhalten vielfältige Möglichkeiten, ihre Kompetenzen in diesem 

Bereich zu erweitern. 

„Max und Mia machen Musik“ ist für Kinder im Alter von 2,5-4 Jahren konzipiert. Wir 

werden das Projekt mit den Kindern durchführen, die zwischen September 2010 und August 

2011 geboren sind, das heißt der Schuljahrgang mit Einschulung im Sommer 2017: 

Samira Jost, Jonas Zimmer, Selina Bon, Lara Eske, Anton Bressan, Yusuf Balci, Elina 

Hassert, Lasse Simonis. 

Weitere Informationen zu dem Verlauf des Projektes erhalten sie regelmäßig in den 

Kalenderblättern. 

 
 

 

 

 

 

 

 



Bitte füllen Sie die Einverständniserklärung aus und geben diese bis zum 4.4.2014 wieder im 

Kindergarten ab. 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------    

 

O Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind  ______________________________ 

    am Modellprojekt „Max und Mia machen Musik“ teilnimmt. 

 

O Ich möchte nicht, dass mein Kind  _________________________________ 

    am Modellprojekt „Max und Mia machen Musik“ teilnimmt. 

 

Mir ist bekannt, dass dieses Projekt über einen Zeitraum von zwei Jahren angedacht ist:  

April 2014 – April 2016. Die wöchentlichen Treffen finden zunächst donnerstags vormittags 

statt. 

 

________________________________________________     

Datum und Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 


